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Grundtausch für den Wasserbehälter Bisamberg
= + + + +
1 Wien , 7 . 3 , ( RK - KÖMMUNAL) Der Wiener Gemeinderat hat einem
Tauschvertrag zwischen der Stadt Wien und dem Stift Schütten
zugestimmt , der die Sicherstellung der für die Errichtung des
Wasserbehälters Bisamberg erforderlichen Grundstücke bezweckt.
Danach erhält die Stadtverwaltung vom Stift Schotten eine in
Floridsdorf am Rendezvousberg gelegene , landwirtschaftlich genutzte
Riemenparzelle in Hanglage im Ausmaß von 3 . 124 Quadratmeter . Die
Tauschleistung der Stadt Wien besteht in einem gleichwertigen
Grunstück östlich des Rendezvousberges , bei der nächst der Brünner
Straße gelegenen Schottergrube . Für die Standortwahl dieses
Behälters , mit dem die Wasserversorgung im Norden von Wien gesichert
werden soll , war eine Reihe technischer Gesichtspunkte wie Höhenlage
und Hangneigung maßgeblich . Die Gesamtgröße des Bauplatzes für den
Wasserbehälter beträgt 38 . 000 Quadratmeter . ( Schluß ) we/bs
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Meidling : Unfallskreuzung wird entschärft

s + + -f +

2 - • Wien , 7 . 3 , ( RK - LöKAL ) Eine äußerst unfallträchtige Kreuzung,

nämlich die in der Al tnrannsdorfer Straße - Breitenfurter Straße wird

nun entschärft . Die Meldungen Bezirksverkehrskommiss ion hat dem

Vorschlag , der für technische Verkehrsanyelegenheiten zuständigen

Magistratsabteilung 46 , an dieser Kreuzung ein teilweises

Linksabbiegeverbot zu erlassen , zugestimmt . Es soll künftig auf der

stadtauswärtsführenden Fahrbahn der Breitenfurter Straße nicht mehr

nach links in die Altmannsdorfer Straße , sondern erst in die

Hetzendorfer Straße abgebogen werden dürfen . Die

stadteinwärts führende Fahrbahn soll eine eigene Linksabbiegespur

erhalten . ( Schluß ) ka/bs
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SPERRFRIST 12 . 45 OHR

Gratz : HitöestimmungsmöglichKeiten rechtzeitig nützen!

= + + *?• +

3 # Wisn , 7 . 3 » ( RK- KOMMUNAL ) In einer Rundfunkrede über die

Stadterneuerung berichtete Bürgermeister Leopold BRATZ , daß derzeit

sechs große Btadterneuerungsgebiete in Planung sind : Gumpendorf im 6.

Bezirk , der Ulrichsberg im 7 » Bezirk , der Himmelpfortgrund im 9.

Bezirk * Wilhelmsdorf im 12 « Bezirk , der Storcheng rund im 15 . Bezirk

und der Ortskern von Währing . In diesen Gebieten wohnen 65 . 000

Menschen * deren unmittelbarer Lebensbereich neu gestaltet werden
soll . #

" Wir bemühen uns um eine umfassende Information , um offene
Diskussionen und um optimale Hitsprachemöglichkeiten "

, sagte Gratz.
" Dazu muß ich aber ganz offen zwei Erfahrungen aussprechen . Erstens
erleben wir immer wieder , daß in der Planungszeit das Interesse
mancher Leute sehr gering ist . Wir schicken jedem einzelnen
ausführliche Informationen ins Haus , wir richten Informationslokale
ein und veranstalten Diskussionen , weil wir gemeinsam mit den
Bewohnern des betreffenden Gebietes planen wollen . Manchmal werden
aber Wünsche oder Eirswäde erst vorgebracht , wenn bereits die
Baumaschinen auffahren . Dann ist es meist zu spät , diese Meinungen
noch zu berücksichtigen . Ich bitte also , die Informationsmaterialien
zu beachten und von den gebotenen Hitsprachemöglichkeiten
rechtzeitig , also in der Planungszeit , Gebrauch zu machen . Zweitens
gibt es bei solchen Projekten natürlich sehr viele und verschiedene

Meinungen . Han kann sich immer nur um den bestmöglichen Kompromiß
bemühen . In diesem Sinne muß man demokratisch miteinander
diskutieren und auch Verständnis für andere Auffassungen
aufbringen . " ( Schluß ) sti/bs
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